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Fragenkatalog 
 
 

1. Warum möchten Sie, dass Ihr Kind auf eine, und im speziellen Fall genau auf unsere, 
Montessorischule geht? 

 
2. Welche Vorteile erwarten Sie sich für Ihr Kind? Welche Nachteile könnten sich aus dem 

Besuch unserer Schule ergeben? 
 
3. Tragen Sie Ängste mit sich bei der Vorstellung, dass Ihr Kind in einem Schulsystem 

ohne Noten zu wenig lernen könnte? 
 
4. Sicher haben Sie als Eltern an eine Privatschule andere Erwartungen als an eine 

staatliche Schule. Wenn ja, welche? 
 
5. Stehen beide Eltern hinter der Entscheidung für eine Montessorischule? Gibt es 

Unsicherheiten oder offene Fragen?  
 
6. Besucht oder besuchte Ihr Kind eine heilpädagogische Einrichtung, bzw. eine Therapie 

(Sprachtherapie, Spieltherapie usw.) ? 
 
7. Unsere Schule steht unter der privaten Trägerschaft eines Fördervereins. Wir brauchen 

dringend die Mitarbeit der Eltern bei der Gestaltung und Instandhaltung des 
Schulgebäudes sowie bei der Vorbereitung von Festen, Informationsveranstaltungen, 
Elternabenden und Projekten. Können Sie sich vorstellen, sich hier einzubringen?  

 
8. Können Sie es aushalten, wenn Ihr Kind beim Erfassen von neuen Lerninhalten 

/Wissen insgesamt, oder auch nur teilweise länger braucht als andere Kinder der 
Klasse? 

 
9. Haben Sie bereits konkrete Vorstellungen über die weitere Laufbahn Ihres Kindes nach 

der 4. Klasse? 
 
10. An unserer Schule gibt es keine Hausaufgaben. Können Sie sich damit identifizieren? 
 
11. Sie haben durch das gegebene Schulsystem nicht immer einen Einblick in die 

Tätigkeiten Ihres Kindes, da ihr Kind auch viel mit Material arbeitet. Können Sie diese 
Ungewissheit aushalten und Ihrem Kind vertrauen? 

 
12. Haben Sie Befürchtungen, dass Ihr Kind Probleme bekommen könnte bei der 

gegebenen Unterrichtsdauer bis 15:15 Uhr? 
 
13. Die Freunde Ihres Kindes besuchen eine staatliche Regelschule.  

Nehmen wir an,  diese sind z.B. im Erlernen von Buchstaben bereits nach dem bayr. 
Lehrplan stofflich weiter und sprechen Ihr Kind darauf an. Wie gehen Sie damit um? 

 
14. Wenn Sie Ihr Kind mit drei Worten beschreiben müssten, welche wären diese? 
 
 


